
ANgeDACHT
Sie werden nicht schaden und 
nicht verderben auf dem ganzen 
Berge meines Heiligtums; denn 
die Erde wird erfüllt mit 
Erkenntnis des HERRN, wie die 
Wasser den Grund bedecken 
(Jesaja 11, 9).
Dieser Satz steht beim Propheten 
Jesaja und entwirft ein Bild von der 
Erkenntnis Gottes, Jahwes. Durch die 
Erkenntnis Gottes wird die Natur des 
Menschen und auch der Tierwelt ver­
wandelt. Dort lautet es: «Da wird der 
Wolf bei dem Lämmlein wohnen, der 
Leopard bei dem Böcklein nieder­
liegen. Das Kalb, der junge Löwe und 
das Mastvieh werden beieinander sein, 
also dass ein kleiner Knabe sie treiben 
wird. Die Kuh und die Bärin werden 
miteinander weiden und ihre Jungen 
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zusammen lagern. Der Löwe wird 
Stroh fressen wie das Rind. Der Säug­
ling wird spielen am Loch der Otter 
und der Entwöhnte seine Hand nach 
der Höhle des Basilisken ausstrecken.» 
Dieses verwandelte Bild der Tierwelt 
hängt unmittelbar mit dem Erschei­
nen  des Messias und einer vertieften 
Erkenntnis Gottes zusammen. Die 
Erkenntnis Gottes ist nach jüdischer 
Tradition rückgebunden an die Thora, 
dass heisst insbesondere an die fünf 
Bücher Mose, aber auch die anderen 
Schriften des Alten Testaments, wozu 
auch unser Prophet Jesaja gehört. 
Nach unserer Kalenderzählung befin­
den wir uns im Jahr 2018, welches neu 
angefangen hat. Nach jüdischer Kalen­
derzählung ist das Jahr 5778, welches 
bereits Ende September 2017 begann. 
Es wird gesagt, dass im Zeitalter des 

Messias und auch im Vorfeld seines 
Erscheinens eine vertiefte Beschäfti­
gung mit der Thora in der Völkerwelt 
und bei Christen stattfinden wird. Rab­
biner, jüdische Lehrer, sagen auch, der 
Messias wird bis zum Jahr 6000 nach 
jüdischer Kalenderzählung erscheinen. 
Und auf dieses Erscheinen des Messias 
bezieht sich unser Abschnitt bei Jesaja. 
Wenn der Messias kommt, bricht das 
Friedensreich an: «Sie werden nicht 
mehr schaden und nicht verderben auf 
dem ganzen Berge meines Heilig­
tums.» Als Christen wissen wir, der 
Messias ist schon einmal gekommen, 
in  der sogenannten «Knechtsgestalt». 
Jesus richtet bei uns im Herzen sein 
Friedensreich auf, er gibt uns seinen 
Frieden; dies haben wir an Weihnach­
ten gefeiert, diesen Frieden wollen wir 
mitnehmen ins neue Jahr.
Liebe Leserin und lieber Leser unseres 
Kirchenboten: Richten wir im neuen 
Jahr 2018 unseren Blick auf den wie­
derkommenden Herrn, auf Christus, 
den Menschensohn und Messias. 
Wann er genau kommen wird, wollen 
wir getrost Gott überlassen, aber sind 
wir wachsam und haben Öl, das heisst 
Heiligen Geist, bei uns, damit wir die 
Zeichen der Zeit erkennen und unser 
Leben auf den wiederkommenden 
Herrn der Kirchen und der ganzen 
Welt ausrichten.� Andreas Palm, Pfarrer

Ein herzliches Danke­
schön
… für die vielen Weihnachtspäckli. 
Wir konnten rund 50 Weihnachts­
pakete für die Ostmission nach Wein­
felden bringen.
In grossen LKWs werden unzählige 
Pakete aus der ganzen Schweiz dieses 
Jahr nach Moldawien fahren.
Ich stellte mir bei jedem Paket die 
strahlenden Augen der armen Bevölke­
rung vor, welche so ein wenig Wärme 
aus der Schweiz erfahren kann.
Ein herzliches «Vergelt’s Gott»!

Mit dankbaren Grüssen 
Monika Iten-Heim, Seelsorgemitarbeiterin

Gut gestartet
Seit zwei Jahren sind die beiden ehe­
maligen Kirchgemeinden Bussnang 
und Leutmerken gemeinsam unter­
wegs. Abwechslungsweise werden die 
Sonntagsgottesdienste in der einen 
oder andern Kirche angeboten und es 
ist schön zu sehen, wie durchmischt die 
Gottesdienstbesucher sind. Keine 
Anzeichen dafür, dass die ehemalige 
Kirche bevorzugt wird. Wir sind 
gemeinsam unterwegs. So sind auch 
neue Freundschaften entstanden. 
Menschen, welche man früher nur von 
der Ferne kannte, sind einem ver­
trauter geworden. So haben auch die 
beiden Pfarrpersonen, nämlich Karin 
Marterer Palm und Andreas Palm, 
zusammen mit der Kirchenvorsteher­
schaft zu einem guten Gelingen bei­
getragen. Der Glaube an Gott und des­
sen wundersame Schöpfung unserer 
Natur gibt uns die Kraft, gemeinsam 
unterwegs zu sein. So wollen wir dank­
bar sein und guten Mutes unsern Weg 
weiter gehen.� E guets neus Johr 

Hans Schmid, Alt-Präsident

Januarloch – Frauen-
Z’Morge
Der Januar ist ein besonderer Monat. 
Nach den Festtagen mit vielen Ein­
ladungen, feinem Essen usw. folgt nun 
eine ruhigere Zeit, die nicht umsonst 
Januarloch genannt wird. Ich lade Sie 
ganz herzlich zu einem besinnlichen, 
aber auch gemütlichen Morgen ein. 
Alle Frauen – egal ob jung oder alt – 
sind herzlich willkommen! Das Treffen 
findet am Dienstag, 16. Januar von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Buss­
nang statt. Nach einem besinnlichen 
Einstieg geniessen wir passend zum 
Thema einen einfachen Z’Morge. 
Für Kinder wird eine «Hüeti» angeboten.

Ich freue mich auf Sie, Anita Mazenauer

Anmeldung bis am Donnerstag, 11. Ja- 
nuar 2018 an Anita Mazenauer, 
079 275 51 87 oder anita.mazenauer@
evang-bussnang-leutmerken.ch
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Gottesdienste im Januar

Adressen / Impressum
Evangelische Kirchgemeinde  

Bussnang-Leutmerken

www.evang-bussnang-leutmerken.ch

·	�Pfr. Andreas Palm und 

Pfrn. Karin Marterer Palm 

Haldenweg 16, 8245 Feuerthalen 

Telefon 071 622 64 68 

andreas.palm@evang-bussnang-

leutmerken.ch 

karin.marterer@evang-bussnang-

leutmerken.ch

·	Jugenddiakonin 

�Anita Mazenauer 

�Puregass 1, 9565 Bussnang 

anita.mazenauer@evang-bussnang-leut­

merken.ch, Telefon 079 275 51 87

·	Sekretariat 

Anita Meuwly 

Puregass 1, 9565 Bussnang 

Telefon 071 622 59 47  

sekretariat@evang-bussnang-

leutmerken.ch  

Bürozeiten Sekretariat: 

Dienstag und Freitag, 8.30–11.30 Uhr

Samstag, 20. Januar
18.00	 Ökum. Gottesdienst zum Fest 

der Ehejubilare in der kath. 
Kirche Bussnang. 
Anschliessend Nachtessen im 
Alterszentrum Bussnang.

Sonntag, 21. Januar
10.00	 Ökum. Gottesdienst zur Ein­

heit der Christen in der Kirche 
Leutmerken. Anschliessend 
Kirchenkaffee.

10.00	 Ökum. Kinderfeier im kath. 
Pfarreiheim in Leutmerken.

Sonntag, 28. Januar
19.00	 Abendgottesdienst in der 

evang. Kirche Bussnang mit 
Pfarrer Ueli Friedinger. 

Montag, 1. Januar
10.30	 Ökum. Gottesdienst mit Aus­

sendung der Sternsinger in der 
evang. Kirche Bussnang. 

	 Anschliessend Apéro. 
	 Empfohlen für Jugendgottes­

dienstler.

Sonntag, 7. Januar
10.00	 Gottesdienst mit Kanzeltausch 

in der Kirche Leutmerken mit 
Pfarrerin Sarah Glättli.

Sonntag, 14. Januar
10.00	 Gottesdienst mit Popular­

musik in der evang. Kirche 
Bussnang. Pfarrer Andreas Palm.

10.00	 KiGo im kath. Pfarreisaal.
10.00	� Chinderfiir im Untihüsli  

in Bussnang.

JG (Jugendgruppe) 
für Jugendliche ab der 
1. Oberstufe:
Immer am 2. und 4. Freitagabend wäh­
rend der Schulzeit im Pfarrhaus Buss­
nang. An folgenden Freitagabenden 
bieten wir von 19.00 bis ca. 22.00 Uhr 
ein tolles Programm an; 12./26.1, 
9./23.2., 9./23.3., 28.4., 25.5., 8./22.6. 
Am 4. Freitagabend ist vor dem Pro­
gramm von 18.00 bis 19.00 Uhr 
«Open-House». Während dieser Zeit 
gibt es im Pfarrhaus Z’Nacht.
Wir freuen uns auf dich!

Seraina Schneider, Anna Guadagnini und 
Anita Mazenauer

Infos: Anita Mazenauer, 079 275 51 87 
oder anita.mazenauer@evang-buss­
nang-leutmerken.ch

«Open House»
Freitag, 26. Januar, ab 18.00 Uhr 
Pfarrhaus in Bussnang. 
Ab der 1. Oberstufe
Anita Mazenauer, 079 275 51 87.

Jugendgruppe
Freitag, 12. & 26. Januar, 19.00 Uhr 
Pfarrhaus in Bussnang 
Ab der 1. Oberstufe
Anita Mazenauer, 079 275 51 87.

Gemeindegebet
Dienstag, 9. Januar, 18.30 Uhr
Dienstag, 23. Januar, 18.30 Uhr
Chorraum der evang. Kirche Bussnang
mit Pfarrer Andreas Palm.

Bibelgesprächsrunde
Donnerstag, 8. Februar, 20.00 Uhr
Untihüsli in Leutmerken
Susanna Müller, 079 433 72 77.

Alleinstehenden-Treff
Donnerstag, 18. Januar, 14.00 Uhr 
Alterszentrum in Bussnang 
mit Rösli Reifler, 071 651 14 09.

Seniorennachmittag
Montag, 8. Januar, 14.00 Uhr
Alterszentrum in Bussnang.
Vortrag von Cornelis Rutgers. Schuster 
Martin von Leo Tolstoi: «Wo Liebe ist, 
ist auch Gott.» Unterstützt durch Pro 
Senectute Thurgau.
Helene Hutterli, 071 651 17 13.

Besuche Pfr. A. Palm
Wenn Sie einen Besuch von Pfarrer 
Andreas Palm wünschen, setzen Sie 
sich einfach mit ihm in Verbindung. Er 
kommt gerne bei Ihnen vorbei. In der 
Regel ist er dienstags und donnerstags 
in der Gemeinde Bussnang-Leutmer­
ken vor Ort. Sie erreichen Pfarrer  
Andreas Palm unter 071 622 64 68 
oder andreas.palm@evang-bussnang-
leutmerken.ch.

Bürozeiten Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 23. Dezem­
ber bis am 8. Januar 2018 geschlossen.

Fahrdienst
Sind Sie nicht mobil und auf eine Mit­
fahrgelegenheit zu unseren Angeboten 
angewiesen? Bitte melden Sie sich  
bis spätestens am Freitagmorgen, um 
10.00 Uhr im Sekretariat. Das Sekreta­
riat hat jeweils am Dienstag- und am 
Freitagmorgen, von 8.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet.

Seelsorgerliche Betreuung  
in unserer Kirchgemeinde
Pfr. Andreas Palm, 071 622 64 68
Pfrn. Karin Marterer Palm, 071 622 64 68
Rösli Reifler, 071 651 14 09.

Kirchenchor
Montags, 20.00 Uhr im Unterrichts­
haus in Bussnang.
Hans Baumgartner, 071 655 12 15.

Die Sternsinger sind 
wieder unterwegs
Schon bald werden die Sternsinger 
wieder in unseren Gemeinden unter­
wegs sein. Die ökumenischen Stern­
singer bringen nach alter Tradition 
Segenswünsche von Haus zu Haus und 
bereiten den Menschen damit Freude. 
Mit ihrer Sammelaktion unterstützen 
sie ein Projekt des Kinderhilfswerks 
«Missio». Das diesjährige Projekt 
unterstützt Kinder in Indien. Die Stern­
singer besuchen Sie am Freitag, 5. und 
Samstag, 6. Januar, von 17.00 bis 19.00 
Uhr. Die königlichen Hoheiten ver­
suchen möglichst viele Menschen zu 
besuchen. Leider können wir jedoch 
nicht jedes Haus in unseren Kirchge­
meinden aufsuchen. Wenn Sie sicher 
sein möchten, dass die Sternsinger 
auch zu Ihnen kommen, können Sie 
einen Besuch anmelden bei: Monika 
Iten-Heim, 071 622 71 79 oder
monika.iten@seelsorgeverband.ch 
Wir freuen uns, wenn Sie mit den 
Sternsingern den festlichen Aussen­
dungsgottesdienst am 1. Januar, um 
10.30 Uhr in der evangelischen Kirche 
in Bussnang besuchen.
Anschliessend sind alle ganz herzlich 
eingeladen, bei einem Apéro auf das 
neue Jahr anzustossen.
� Monika Iten-Heim für die Sternsinger

 -7bni: Das neue 
Angebot für Kinder 
der 4. bis 6. Klasse!
Am 16. Februar starten wir mit unse­
rem neuen Angebot: Punkt-7bni.
Immer am 3. Freitagabend im Monat 
(ausser während den Schulferien und 
an Feiertagen) gibt es im Pfarrhaus von 
19.00 bis 20.30 Uhr ein abwechslungs­
reiches Programm für euch. Wir spie­
len, basteln, kochen oder schauen 
einen Film. Die Teilnahme ist freiwillig 
und kostenlos. Als Abschluss feiern wir 
einen Gottesdienst bis ca. 21.00 Uhr, 
für den ihr eine Unterschrift bekommt.
Nach den Weihnachtsferien verteilen 
wir im Unterricht Flyer mit dem Pro­
gramm bis zu den Sommerferien. 
Chumm go luege – es lohnt sich!
� Anita Mazenauer, Jugenddiakonin
Infos: Anita Mazenauer, 079 275 51 87 
oder anita.mazenauer@evang-buss­
nang-leutmerken.ch


